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Ein gelingendes Beschwerdeverfahren ermöglicht es Kindern und 
Eltern, ihre Wünsche und Meinungen selbstbewusst zu äußern und 
sich in der Kita wohlzufühlen. 

Die Anregungen und Ideen von Kindern und Eltern bereichern den 
Kita-Alltag. Kommen Hinweise und Wünsche unerwartet, stören sie 
möglicherweise gewohnte Abläufe.  
Diese Fortbildung zeigt Ihnen, wie Sie Kindern und Eltern Raum und 
Stimme geben können.

Ziele der Fortbildung:

•	 Räume schaffen, damit Kinder ihre Sichtweisen äußern und  
vertreten können

•	 Sicherheit im Umgang mit Wünschen von Kindern und  
Beschwerden von Eltern erlangen

•	 Wünsche von Kindern und Beschwerden von Eltern unterscheiden 
können

•	 Passende Beschwerdeverfahren für die Kita entwickeln

Modul 1 (1 Tag): 
Grundlagenwissen

•	 Gesetzliche Grundlagen: UN-Kinderrechtskonvention, SGB VIII, 
BKSchG, KJSG 

•	 Das Bild vom Kind (Der Hessische Bildungs- und Erziehungsplan) 

•	 Mitbestimmung der Eltern: Vorschlags- und Beschwerderechte 
(BEP S. 110) 

•	 Der Kinderperspektivenansatz: Kinderrechte, Partizipation und 
Agency 

•	 Zwei Kommunikationsmodelle „Die Kraft der Sprache“ (LINGVA 
ETERNA ®) und „Gewaltfreie Kommunikation“ (nach Rosenberg) 
zur Annahme von Beschwerden

•	 Unterschiedliche Beschwerdeverfahren für Kinder und Eltern  
kennenlernen

Modul 2 (2 Tage): 
Perspektivenwechsel und Praxis

•	 Kollegialer Austausch zu Praxisaufgaben

•	 Fünf Kriterien für ein Beschwerdemanagement: 

•	 Transparenz, Verbindlichkeit, Zugangswege, Information, 

•	 Zeitnahe Bearbeitung 

https://bep.hessen.de/sites/bep.hessen.de/files/2022-11/BEP_2019_Web.pdf
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/kinder-als-akteure-in-qualitaetsentwicklung-und-forschung-all
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/kinder-als-akteure-in-qualitaetsentwicklung-und-forschung-all
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•	 Erarbeitung eines Beschwerdeverfahrens für die Kita

•	 Erweiterung des eigenen Portfolios: Beschwerdeverfahren  
moderieren können

Praxisaufgabe: 

Mit der Teilnahme an der Fortbildung ist die Durchführung einer 
Praxisaufgabe verbunden.

Wer kann teilnehmen?	

•	 Pädagogische Fachkräfte aus Krippe, Kita, Hort und Ganztag

•	 Mitarbeitende in multiprofessionellen Teams

•	 Kita-Teams

•	 Kita-Leitungen – gerne mit Co-Leitung 

•	 Fachberatungen 

•	 Qualitätsbeauftragte

•	 Trägerbeauftragte

Zusätzliche Informationen:

1)	 Diese Fortbildung ist vom Hessischen Sozialministerium als  
BEP-Fortbildung anerkannt. Zentrale Themen der Fortbildung sind 
Demokratie & Politik, Kinderrechte und Partizipation wie sie im  
Hessischen Bildungs- und Erziehungsplan und in den HBEP-Lupen 
zu finden sind. 

Ansprechpartnerin:

Elisabeth Goebel-Krayer
e.goebel-krayer@focus-kinderperspektiven.de
Telefon 01514 – 137 57 56 (AB)
www.contoure.eu

https://bep.hessen.de/sites/bep.hessen.de/files/2022-11/BEP_2019_Web.pdf
https://bep-connect.de/mod/page/view.php?id=2037
mailto:e.goebel-krayer@focus-kinderperspektiven.de 

